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Von Dantalion

Kapitel 43: XLIII

Sasuke
Ich bemerkte dass er mir nicht zuhörte und sagte dann „Naru“. Ich merkte das er
wieder im jetzt war „Was?“ fragte er mich sehr verwirrt „Ich habe grad erzählt das ich
keinen Job habe weil ich nicht so mit Menschen kann“

Naruto
„Achso ja“ //Ein Traum, bloß ein Traum// ich versuchte mich wieder zu beruhigen
„Dann arbeite doch von zuhause“

Sasuke
„Nein ich gehöre schon lange nicht mehr hier hin, also muss ich auch nix dazu
beisteuern“

Naruto
„Okay wenn du meinst, weißt du ob ich einen Job habe?“

Sasuke
„Du gehst noch zur Schule mit deiner Freundin Sakura“

Naruto
Ich guckte ihn an „Freundin? Du meinst so eine bekannte mäßige Freundin, oder?“

Sasuke
„Ja eine bekannte, keiner kann sie leiden“

Naruto
//Ich weiß… ich hab das Gefühl er interessiert sich nicht für mich// „Sasuke…“ fing ich
langsam an „…Interessierst du dich für mich?“ Fragte ich ihn.

Sasuke
//Ja// „Fängst du schon wieder an, wenn ich dich hassen würde wärst du nicht in
meinem Haus“

Naruto
„Ja okay da hast du auch wieder Recht“ sagte ich und guckte weg weil ich es nicht
mehr schaffte in seine Augen zu sehen
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Sasuke
„Was soll das ganze eigentlich, warum drängst du mich so sehr?“

Naruto
//Ich dränge ihn das wollte ich nicht// „Ich wollte dich nicht drängen, es tut mir leid…
aber ich bin nicht daran gewöhnt alleine zu sein, entschuldige nochmal“ sagte ich zu
ihm aber ich guckte ihn nicht an

Sasuke
„Du merkst das nicht und machst immer weiter, das hasse ich so sehr, man kann nicht
verlangen geliebt oder gemocht zu werden“

Naruto
Ich drehte mich in seine Richtung und guckte auf den Boden „Entschuldigung“

Sasuke
„Du bist du und das ändert sich auch nicht aber seit du wieder wach bist hast du den
Glanz in deinen Augen verloren… das ist schade“

Naruto
//Er trauert um den Glanz in meinen Augen… also gefällt ihm was an mir// ich richtete
mich auf „Was drückte dieser Glanz denn aus?“ Fragte ich ihn aber trotzdem guckte
ich ihn nicht an, sondern weiter auf den Boden.

Sasuke
Ich überlegte und sah dann aus dem Fenster „Eine Wasserperle an der Scheibe kann
nur glänzen wenn die Sonne sie erfasst, bei dir ist es die Freude und Liebe…“ meinte
ich und sah weiter aus dem Fenster.

Naruto
Ich hörte ihm bloß zu und guckte ihn dann an aber er guckte aus dem Fenster „…Die
Freude und Liebe habe ich verloren…“ sagte ich zu ihm

Sasuke
Ich hörte ihm zu, draußen wurde es dunkel da es Abend wurde und es fing langsam an
zu Regnen. Ich drehte mich wieder zu ihm um „Man sieht dass du es nicht mehr hast“

Naruto
Ich guckte zum Fenster „Ich mag Regen“ sagte ich und guckte dann doch Sasuke an,
nach einer schweige Pause sagte ich zu ihm „Hat dir das glänzen in meinen Augen
gefallen?“

Sasuke
Ich fing an zu lächeln „Ich habe es geliebt“

Naruto
Ich musste ein bissen grinsen //Er hat was an mir geliebt// „Was ist passiert das du
damit aufgehört hast?“ Fragte ich ihn und hoffte das er mir Antwortete.
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Sasuke
Ich sah ihn an „Das tut doch nix zur Sache, also ich mach dir ein Zimmer fertig, ich
denke nicht das du im Regen nachhause willst, oder?“ sagte ich, stand auf und ging
hoch

Naruto
//Doch für mich bedeutet das was// dachte ich mir und fing leicht an zu weinen, ich
verkrampfte meine Hand zu einer Faust und zwang mich aufzuhören doch ich konnte
nicht.

Sasuke
//Es war meine Dummheit und meine Vergangenheit, ich bin selber schuld daran und
ich kann es mir nicht verzeihen//

Naruto
//Hör auf zu heulen, du bist doch keine Memme// ich schaffte es nur sehr schwer auf
zu hören zu weinen.

Sasuke
Wenige Minuten später kam ich zurück ins Wohnzimmer und sah ihn weinen „Was hast
du?“ Fragte ich ihn und in dem Moment blitzte es und donnerte es ganz laut.

Naruto
Es wurde sehr laut und ich zuckte zusammen, ich hörte Sasuke sprechen und
versuchte ordentlich zu Antworten „…das interessiert dich doch gar nicht…“

Sasuke
„Sorry wenn du es nicht sagen willst aber…“ ich ging auf ihn zu und wischte ihm die
Tränen weg „Dein Zimmer ist fertig, ich dachte du magst Gewitter“

Naruto
//Was ist bloß los mit ihm// mein Herz pochte wieder schneller als er mir die Tränen
wegwischte, als ich wieder zu verstand kam antwortete ich ihm „Ich mag es ja auch
dann kann man es sich zuhause entweder gemütlich machen oder sich an jemanden
ran kuscheln“

Sasuke
„Ich habe früher immer die Blitze beobachtet und das mache ich jetzt auch, willst du
mit kommen?“ Ich schnappte mir 2 Decken und ging raus auf die Terrasse.

Naruto
//Er ist süß// ich ging ihm gleich hinterher und guckte ihn an //Er ist echt süß gerade,
ich hoffe das bleibt erst mal so//

Sasuke
Ich setzte mich hin und schlang die Decke um mich und sah dann dem Gewitter zu
„Nehm dir die andere Decke“
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Naruto
Ich nahm mir die andere Decke und setzte mich neben Sasuke. Nachdem wir eine
Weile schweigend die Blitze beobachtet hatten fing ich an zu frieren aber ich versucht
mir nichts anmerken zu lassen.

Sasuke
Das er zitterte merkte ich und sah ihn an „Willst du noch einen Tee haben, ich wollte
mir auch gerade einen holen“

Naruto
//Wieso ist er plötzlich so nett aber es gefiel mir sehr// ich grinste in die Decke rein
„Ja gerne das wäre echt nett von dir“

Sasuke
Ich stand auf und ging ins Haus und setzte Wasser auf. Ein paar Minuten später nahm
ich beide Tassen und ging wieder zu Naru.

Naruto
Ich guckte ihm nach //Er ist wirklich süß, ich finde es toll wenn er so ist// dachte ich
mir und fror weiter.

Sasuke
Ich hielt ihm die Tasse hin „bitte“ sagte ich kurz, dann setzte ich mich wieder neben
ihn.

Naruto
Ich musste grinsen aber ich grinste in die Decke rein „Dankeschön“ ich nahm einen
Schluck von dem Tee und stellte ihn dann weg. Ich beobachtete Sasuke dabei wie er
einen Schluck nahm und die Tasse dann wegstellte. Ohne groß nachzudenken legte
ich meinen Kopf auf seine Schulter und hoffte dass er mich nicht wegschubst.
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